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Die Verantwortlichen blicken 
auf gelungene Veranstal-
tungen zurück und voraus 
auf die Rückrunde und den 
damit verbundenen Kampf 
um den Klassenerhalt. 

                  / S. 8 ff. 

Die Trainersuche wurde er-
folgreich abgeschlossen. 
Die SG Wallernhausen/Fau-
erbach stellt einen neuen 
Trainer für die Saison 
2024/2025 vor. 

/ S. 23 

Der LLT hat an zahlreichen 
Veranstaltungen in ganz Hes-
sen erfolgreich teilgenom-
men und berichtet davon. 

 
 

/ S. 24 ff. 
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Ostergrüße 

Frohe Ostern 

 

allen Mitgliedern, Freunden 

 und Gönnern  

unserer Vereine  

sowie unseren 

Lesern. 
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Nicht vergessen ! 
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➢ 14.04.24 Heimspiel in Fauerbach gg Eschenrod 

Sonntag 
 
➢ 28.04.24 Heimspiel in Wallernhausen gg Ranstadt 

Sonntag  
 

➢ 12.05.24 Heimspiel in Fauerbach gg Wolferborn 
Sonntag  
 

➢ 26.05.24 Heimspiel in Wallernhausen gg Seemental 
Sonntag 
 

➢ 29.05.24 Letztes Spiel der Saison in Wenings 
Mittwoch  
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Editorial und Impressum 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
bei Erscheinen dieses Heftes hat 
sich bereits gezeigt, ob die Senio-
ren-Mannschaft einen Platz im Mit-
telfeld halten kann oder voll im Ab-
stiegskampf steht. Die Läufer haben 
den Wintercross-Lauf über die 
Bühne gebracht und nehmen an ei-
ner Vielzahl von Laufveranstaltun-
gen teil. 
Auf den ersten Blick läuft alles rou-
tinemäßig – oder doch nicht? 
 
Konkret muss sich die SG mit der 
Tatsache beschäftigen, dass unser 
Trainer Christian Haardt seinen Ab-
schied zum Saisonende angekün-
digt hat. Nach einer 5jährigen Tätig-
keit bei der SG wird dieser Schritt 
von vielen sehr bedauert. Insbeson-
dere die Spieler können auf eine 
langjährige freundschaftliche Zu-
sammenarbeit zurückblicken. Chris-
tian Haardt hat maßgebend zum gu-
ten Teamgeist und Erfolg der SG in 
den letzten Jahren beigetragen. Zur 
Stimmung in den Vorständen und 
bei den Spielern zu diesem Thema 
ist ebenso etwas in diesem Heft zu 
finden wie über die Beweggründe 
und Planungen des scheidenden 
Trainers. 
 
Eine weitere Veränderung gibt es in 
der Redaktion des FCW-Kuriers. 
Nach Gründung des FCW-Kuriers 
im Dezember 2007 hatte zunächst 
Andreas Schneider die Position des 
verantwortlichen Redakteurs inne. 
Seit 2011 ist diese Funktion auf 
meine Person übergegangen. Es 
hat mir sehr viel Spaß gemacht, 

immer wieder neu aus dem Vereins-
geschehen zu berichten. Die gute 
Resonanz bei unseren Lesern und 
Inserenten hat mich darin bestätigt, 
den bewährten Weg ohne große 
Änderungen immer wieder weiter zu 
gehen. Aber nach 16 Jahren FCW-
Kurier ist es an der Zeit, dass auch 
einmal neue Ideen einfließen und 
die bisherige Routine kritisch über-
prüft wird. Deshalb übernimmt mit 
diesem Heft Janik Woelcke die Re-
daktion und ich trete in den Hinter-
grund. Janik hat seit vielen Jahren 
durch seine Mitarbeit und seine Be-
richte gezeigt, dass er hierfür der 
richtige Mann ist. Ich wünsche Janik 
ein gutes Händchen und viel Spaß 
bei dieser Arbeit. 
 
Bei unseren Lesern und Inserenten 
– und nicht zuletzt bei meinen Mit-
streitern - bedanke ich mich für das 
Interesse und die Treue in den ver-
gangenen Jahren. Ich bin mir si-
cher, dass Janik Euch nicht enttäu-
schen wird.  
Und nun freue ich mich auf das 
neue Heft, dessen endgültigen In-
halt ich bis zur Vertei-
lung nicht kannte. Ich 
bin gespannt und 
wünsche Euch eben-
falls viel Spaß mit 
dem 1. Heft im 17. 
Jahrgang. 
 
Euer Gerhard Lauer 
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Lieber Gerhard,  

vielen Dank für deine langjährige Ar-

beit als Rechner, Redaktionsleiter 

des FCW-Kuriers und Mitglied unse-

res Vorstands.  

 

Deine Vorstandskollegen vom 

FC 1961 Wallernhausen 

mailto:fcw-kurier@gmx.net
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Der Vorsitzende des FCW hat das Wort 

„Ziel Klassenerhalt“ 
Nach einer erfolgreichen 1.Saison in 
der KOL war das Minimalziel der lau-
fenden Saison klar der Klassenerhalt. 
Mit einer guten Mischung aus erfahre-
nen Spielern und jungen Talenten hoff-
ten wir einen einstelligen Tabellenplatz 
zu erreichen was uns bis zur Winter-
pause auch gelang.  
 
Leider hat uns das Verletzungspech 
mit Langzeitverletzten fest im Griff, so-
dass die Luft immer dünner wird.  
An dieser Stelle daher erst mal an alle 
Verletzten die allerbesten Genesungs-
wünsche mit der Hoffnung Euch bald 
wieder als Spieler zur Verfügung zu 
haben. 
 
Die ersten Spiele der Rückrunde sind 
absolviert; der Erfolg aber leider noch 
nicht zurück. Dass am Tabellenende 
die Teams näher zusammen rücken 
lässt Hoffen und Bangen.  Los Jungs, 
packt noch mal kräftig an.  
„Wir packen das“ 
 
Bei der 2.Mannschaft ist alles beim Al-
ten. Die Trainings-beteiligung ist ver-
besserungsbedürftig. Im 1. Spiel in 
2024 eine knappe unnötige 1:0 Nieder-
lage gegen Tabellenführer Kefenrod in 
der 91.Min. ist mehr als ärgerlich. 
Bleibt zu hoffen, dass die Trainingsbe-
teiligung mit besserem Wetter auch 
wieder besser wird. 
 
Leider bleibt uns unser bisheriger Trai-
ner doch nicht als Spieler zur Verfü-
gung. Er wechselt im Sommer zum 
Liga-Konkurrenten nach Schotten. 
Schade – aber „Lebe geht weiter“  
 

Die Suche nach 
einem neuen Trai-
ner hat sich aufgrund 
der Tabellensituation wie erwartet 
etwas mühevoller dargestellt.  
 
Wir freuen uns daher umso mehr, 
dass wir „quasi vor der Haustür“ fün-
dig wurden und mit dem in Wallern-
hausen wohnenden Maurice Lud-
wig einen erfahrenen Gruppenliga-
Spieler und Co-Trainer von Viktoria 
Nidda für diese Aufgabe gewinnen 
konnten. Die Planungen für die 
neue Runde laufen auf Hochtouren. 
Wir hoffen, dass das Team zusam-
menbleibt und wir noch einige Ver-
stärkungen für die neue Runde ge-
winnen können. Die Trainerzusage 
ist Liga-Unabhängig; wir hoffen 
aber weiterhin auf KOL-Teilnahme. 
 
In der 4-monatigen Winterpause 
war unser „Bosseln“ zum Jahres-
ende wieder ein Höhepunkt darin. 
Bei herrlichem Wetter eine tolle Ver-
anstaltung die eigentlich mehr Inte-
resse verdient; aber auch mit den 
Anwesenden wieder toll und harmo-
nisch war. Danke an das Schiri-
Team um Henrik Klein sowie alle 
Helfer. 
 
      Fortsetzung Seite 10 
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Der Vorsitzende des FCW hat das Wort (Forts. v. S. 8) 

 
Beim Hallenfußball haben wir uns diesen Winter nicht mit Ruhm bekleckert. 
Macht nix, Hauptsache ein bisschen Abwechslung und – sehr wichtig - keine 
Verletzten. 
 
Endlich wieder mal eine Jahresabschlussfeier. Die Feier im Bürgerhaus Fauer-
bach war nach längerer Unterbrechung wieder ein toller Erfolg. Danke an alle 
die zum Gelingen beigetragen haben. Danke der Tanzgruppe, den Spielern und 
Akteuren auf der Bühne, den Helfern an Theke und Küche, allen Tombola-Spen-
dern und dem Auf- und Abbau-Team. 
 
Mit über 100 treuen Anhängern ein schöner Abend. Für 20,- € Essen und Trinken 
und 10,- € für die Tombola ist der ein oder anderen mit einem Plus aus der Ver-
anstaltung nach Hause gegangen. Was will man mehr? 
 
Jetzt hoffen wir erst mal auf eine erfolgreiche Rückrunde mit Zielerreichung 
„Klassenerhalt“ und freuen uns auf unsere Fans und Zuschauer bei den Heim-
spielen in Wallernhausen und Fauerbach. 
 

bleibt Gesund 
 

Euer 
Bernd von Lienen 

1.Vorsitzender 
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Die SKG hat das Wort 

Hallo liebe SG`ler, 

 
die lange Winterpause im Fußballge-
schehen ist endlich vorbei. Die Vorbe-
reitungen für die Rundenspiele unse-
rer beiden Mannschaften sind inzwi-
schen beendet. Zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses des aktuellen 
FCW-Kuriers stand das erste Punkt-
spiel gegen den Klassenprimus Vikto-
ria Nidda an. Näheres über die Vorbe-
reitungen der Fußballer werden Spiel-
ausschuss und Trainer in ihren Be-
richten näher erläutern. Ja, Thema 
Trainer da wird es einen Wechsel ge-
ben. Christian hatte es schon lange 
angekündigt, dass dies seine letzte 
Saison bei der SG werden wird und er 
eine Pause einlegen möchte. Die 
Pause wird nicht lange andauern, 
denn nach der obligatorischen fußbal-
lerischen Sommerpause im Juni wird 
er einem Herzenswunsch folgen und 
bei Blau-Weiß Schotten das Trainer-
amt übernehmen. 
 
Was war in Fauerbach los? 
Da muss erstmal noch ins Jahr 2023 
zurückgehen. Am zweiten Advents-
samstag haben wir am Bürgerhaus 
unseren 4. Weihnachtsmarkt veran-
staltet. Beteiligt waren alle Fauerba-
cher Vereine. Die zahlreichen Besu-
cher haben sich wohlgefühlt, der Niko-
laus las Geschichten vor und verteilte 
Geschenke an unsere Kleinsten. Lei-
der hatte der Wettergott kein Einse-
hen mit uns, denn just zu Beginn des 
Weihnachtsmarktes begann es zu 
regnen, der dann über den gesamten 
Veranstaltungszeitraum anhielt. Aber 
nichtsdestotrotz war es eine gelun-
gene Veranstaltung und wir werden 

dieses Jahr den 5. 
Weihnachtsmarkt in 
Angriff nehmen.  
 
Am 28. Dezember hatten 
wir dann unsere traditio-
nelle Winterwanderung. Sie führte von 
unserm Bürgerhaus ca. 7 Kilometer 
durch die Gemarkungen Fauerbach 
und Schwickartshausen. Schlussend-
lich landeten die ca. 20 Wanderer 
beim „Sesselwirt“.  Werner und Team 
versorgten uns mit Essen und vor al-
lem mit „Flüssigem“. Gegen 20.00 Uhr 
wurde der Heimweg nach Fauerbach 
angetreten und laut meinen Infos 
wurde noch bis Mitternacht in privaten 
Gemächern weitergefeiert. Auch 
diese Veranstaltung ruft nach Wieder-
holung. 

 

Dann wurde am 13. Januar dieses 
Jahres in unserem Bürgerhaus die 
Jahresabschlussfeier der SG veran-
staltet. Das Orga-Team um die Vorsit-
zenden und ihre Mitstreiter hatten für 
reichlich Unterhaltung gesorgt. So war 
eine großartige Tombola aufgebaut, 
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einzelne Spiele auf der Bühne bzw. 
Schätzspiele mit den Gästen wurden 
veranstaltet und natürlich nicht zu ver-
gessen die tolle Tanzshow der „Mys-
tics“. 

 

 

 

So, im SKG-Vereinsleben ist auch der 
Fasching nicht wegzudenken. Bei un-
serer abendfüllenden Veranstaltung 
Ende Januar, im vollbesetzten Bürger-
haussaal, waren alle Tänze ein High-
light. Egal ob die Gruppen aus Unter-

Schmitten, Stammheim, Düdelsheim, 
Wenings oder Eichelsachsen, um nur 
einige zu nennen, alle waren Top. Ich 
darf natürlich auch nicht die heimi-
schen Gruppen Crazy Legs, Mystic, 
Monx oder Moonlights vergessen zu 
erwähnen. Alles war top. Die Kos-
tüme, die Musik, alles top. Natürlich 
war der Sketch unserer Wallernhäuser 
„Familie Winterhalter“ ein Höhepunkt 
in der ansonsten auf Tänze ausgeleg-
ten Veranstaltung. Die beiden Mode-
ratorinnen Fabienne und Emily Steu-
ernagel hatten ihr Lampenfieber aus 
ihrer Premierenveranstaltung 2023 
abgelegt und moderierten ihre 2. SKG-
Faschingsveranstaltung locker und 
souverän. 
 
Die Gymnastik führt weiterhin mon-
tags im Bürgerhaus ihre Übungsstun-
den durch. Über Zuwachs würden sie 
sich auch freuen. Wer Interesse hat 
kann sich an Angelika Lenger oder 
Elke Rinker-Czotscher wenden. 
 
Am 2. März wurde im Fauerbacher 
Bürgerhaus der Kreisfußballtag abge-
halten, zu dem alle Vereine, welche 
eine aktive oder zurzeit passive Fuß-
ballabteilung gemeldet haben eingela-
den Der Kreisfußballtag findet nur alle 
4 Jahre statt und wir sind stolz, dass 
die SKG sich vor 4 Jahren beim letzten 
Kreisfußballtag in Düdelsheim gegen 
zwei Konkurrenten hatte durchsetzen 
können. Der Kreis-Anzeiger hat über 
mehrere Seiten über dieses Ereignis 
berichtet. Worüber ich euch liebe Ku-
rier-Leser berichten will, sogar muss, 
ist das verdiente SKG-Mitglieder im 
Rahmen des Kreisfußballtages geehrt 
wurden.  
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Die SKG hat das Wort (Forts. von S.13) 

Unser langjähriger Kassenwart und 
Vorstandsmitglied Karl-Otto Steuer-
nagel erhielt aus den Händen von der 
DFB-Vizepräsidentin und Vorstands-
mitglied im Hessischen Fußballver-
band, Frau Professorin Dr. Silke Sin-
ning, die DFB-Verdienstnadel über-
eicht. Diese besondere Auszeichnung 
haben bis jetzt im Fußballkreis Büdin-
gen nur 3 Personen erhalten. Eine 
hohe und sehr lobenswerte Auszeich-
nung, die Karl-Otto auch redlich ver-
dient hat. Ich glaube da spreche ich 
für alle die ihn kennen, egal ob Fauer-
bacher, SKG`ler oder SG`ler. 
 
Harald Westerweller, langjähriger 
Vorsitzender der SKG, Mitbegründer 
der SKG-AH-Abteilung in den 1980zi-
ger Jahren und seit Jahrzehnten 
Schiedsrichter, wurde mit der Großen 
Verbandehrennadel ausgezeichnet. 
Harald ist nach seiner Funktionärstä-
tigkeit bei der SKG seit einigen Jahren 
im Vorstand der Altfußballer des Kreis 
Büdingen tätig. Seine unterstützende 
Art bei allen Themen die Schiedsrich-
ter oder SKG betrifft, darf man nicht 
unerwähnt lassen.  

 

Hartmut Bohl wurde mit der Verbands-
Ehrennadel des hessischen Fußball-
verbandes in 
Gold ausge-
zeichnet. Das ist 
die höchste Aus-
zeichnung wel-
che der hessi-
sche Fußballver-
band vergibt. 
Auch seine Arbeit 
in den Vorstän-
den der SKG und 
des Kreisfußball-
ausschusses geht schon über viele 
Jahrzehnte und ist lobenswert zu er-
wähnen. 
 
Allen dreien spreche ich im Namen 
der SKG-Mitglieder und ich nehme mir 
heraus auch im Namen aller SG`ler zu 
sprechen, VIELEN, VIELEN DANK für 
eure Tätigkeiten. 
 
Als nächstes stehen bei der SKG die 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
dem 22.3. 2024, sowie unsere traditi-
onelle 1. Mai-Feier am Bürgerhaus an. 
Das war`s aus Fauerbach. 
 

Euer Manfred 
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Aus dem Seniorenbereich  

Hallo Wallernhäuser und Fauerbächer,  
 
die Winterpause ist vorbei und wir sind in die Rückrunde der 
Saison 2023/2024 gestartet. Wir verfolgen ein gemeinsames 
Ziel und zwar den Klassenerhalt in der Kreisoberliga Büdingen. 
Auch wenn wir zur Pause nicht auf einem Abstiegsplatz ste-
hen, wissen wir, dass es in dieser Klasse schnell gehen kann 
und die Rückrunde kein Selbstläufer wird. Die Wintervorberei-
tung war intensiv und wir haben uns gut vorbereitet, auch wenn die Trainingsbe-
teiligung gerade Anfang des Jahres besser hätte sein dürfen. Ein Highlight war 
für viele Spieler das Trainingslager in Bad Kissingen, von dem Christian ausführ-
licher berichtet. Hier nochmal ein besonderer Dank an unseren Spielausschuss 
Markus Illig und auch unseren Spieler Lars Schwalb, beide haben bei der Orga-
nisation des Trainingslagers und auch in sonst allen Terminen viel organisiert 
und geholfen.  
 
Es standen auch Hallenturniere an, an denen wir gerne teilgenommen haben. 
Bei der Vorrunde der Kreismeisterschaft, die für uns ungewohnter Weise in 
Büdingen stattfand konnten wir uns durch Siege gegen den Ligakonkurrenten 
Lorbach und die Büdinger A-Jugend „Seemenbach Tigers“ sowie einer knappen 
Niederlage gegen den SV Seemental durchsetzen und erreichten die Zwischen-
runde in Nidda. Hier zogen wir absolute Hammerlose und zogen gegen den spä-
teren Finalisten VFR Wenings, den späteren Sieger FCA Gedern und die A-Ju-
gend von Nidda/Schotten jeweils den kürzeren. Abgesehen von zu wenig Tor-
gefahr präsentierten wir uns aber ordentlich.  
 

 
In der Büdinger Halle gegen den SV Seemental 
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Bei der Niddaer Stadtmeisterschaft belegten wir einen soliden dritten Platz. 
Gegen die Favoriten aus Nidda und Ober-Schmitten/Eichelsdorf gelang uns 
leider keine Überraschung, gegen die SG Geiß-Nidda/Steinberg und den 
SV Ober-Lais behielten wir aber die Oberhand.  
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Aus dem Seniorenbereich / Fortsetzung von S. 16 

Zwischen den Hallenturnieren fand auch unsere alljährliche Jahresabschluss-
feier statt, die wie immer ein voller Erfolg war. Die Gäste im voll besetzten Fau-
erbächer Bürgerhaus wurde ein kurzweiliges Programm, eine Tombola sowie 
leckeres Essen und Getränke geboten. Die Veranstaltung ging erwartungsge-
mäß bis in die frühen Morgenstunden. Wir haben auch die Chance genutzt un-
seren Trainer Christian Haardt mit seinem Co-Trainer Alex Schuchart noch ein-
mal auf die Bühne zu holen 
(auch wenn er vorher schon 
selbst ein kleines Ratespiel prä-
sentierte). Überlegt hatten wir 
uns das Spiel „Schlag den Gigi“, 
was wir in ähnlicher Form schon 
einmal für einen scheidenden 
Erfolgstrainer (Grüße an Pino!) 
gemacht haben. Gigi und Schu-
chi durften in drei Minispielen, 
die natürlich alle mit Fußball zu 
tun hatten, gegen die Mann-
schaft antreten. Bei der Modera-
tion wurde ich wieder einmal von 
Simon Keller unterstützt, der es wie kein Zweiter draufhat, „Stimmung in die 
Bude“ zu bringen. Ich denke nicht nur wir auf der Bühne hatten hierbei großen 
Spaß, sondern auch die Zuschauer im voll besetzten Bürgerhaus wurden gut 
unterhalten.  
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Wie ihr seht stimmt auf und neben dem Platz einiges, es gibt aber auch immer 
Verbesserungspotenzial. Die Vorstände mussten sich gerade bei der Trainersu-
che einiges an Kritik anhören, was Zeitplan und Kommunikation betrifft. Einiges 
davon war sicherlich zu Recht, aber bitte behaltet im Kopf, dass sich hier sehr 
viel Arbeit auf wenige Schultern verteilt. Wir versuchen immer zum Besten der 
Vereine zu handeln.  
Zur Trainersuche, die mittlerweile glücklicherweise abgeschlossen ist, gibt es in 
diesem Kurier noch einen eigenen Bericht. Unser Fokus liegt jetzt auf dem 
schnellen Erreichen des Klassenerhaltes, wir haben uns hierfür im Winter gut 
vorbereitet und wollen nun wieder zeigen was in uns steckt!  
 
Ein Spieler, der uns dabei in der Rückrunde leider nicht mehr helfen kann, aber 
fest eingeplant war, ist Kevin Grimmer, der sich leider kurz vor Redaktions-
schluss im ersten Spiel der Rückrunde schwer verletzt hat. Für einen Fußballer 
ist die Diagnose Kreuzbandriss immer furchtbar, wir wünschen Dir eine gute und 
schnelle Besserung und hoffen, dass du bald wieder deinem Hobby nachgehen 
kannst! 
 
Bis bald auf den Sportplätzen in Fauerbach und Wallernhausen. 
  
Mit sportlichen Grüßen, 
Janik Woelcke 
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Die SG stellt den neuen Trainer vor 

 
Wie viele von euch bestimmt schon im Kreis Anzeiger oder den sozialen Medien 
gelesen haben, konnten wir unsere Trainersuche noch vor Beginn der Rück-
runde erfolgreich abschließen und Maurice Ludwig als neuen Trainer für unsere 
SG ab der Saison 2024/2025 gewinnen. Nachdem unser bisheriger Coach Chris-
tian Haardt bereits vorm Start der aktuellen Runde bekannt gegeben hat, dass 
er seinen Vertrag im Sommer nicht verlängern wird, waren wir auf der Suche 
nach einem geeigneten Nachfolger.  
 
Für Maurice, der mit seiner Familie in Wallernhausen lebt und unseren langjäh-
rigen Trainer Christian Haardt beerbt, ist es der nächste Schritt nach seiner ak-
tuellen Co-Trainer Tätigkeit bei Viktoria Nidda. Diese Position wird er bis Som-
mer noch mit vollem Ehrgeiz ausfüllen und stand uns bereits zum Rückrunden-
auftakt gegen Nidda noch einmal als Gegner gegenüber. Zuvor war er bereits 
ein Jahr Co-Trainer beim KSV Eschenrod und hat davor als Spieler mit Viktoria 
Nidda bereits einige Jahre auch in der Gruppenliga gespielt. Wir wünschen Ihm 
noch eine erfolgreiche Rückrunde mit der Viktoria und freuen uns bereits sehr 
auf die Zusammenarbeit. 
 
Die Planungen für die neue Saison laufen weiter auf Hochtouren, der aktuelle 
Kader soll zusammengehalten und natürlich auch verstärkt werden. Hier gibt es 
gegebenenfalls in der nächsten Ausgabe des FCW-Kuriers näheres zu berich-
ten. Für unsere Mannschaft liegt der Fokus aber nun erst einmal auf dem Errei-
chen des großen Ziels Klassenerhalt, damit wir auch in der nächsten Runde wie-
der in der höchsten Büdinger Liga an den Start gehen können. 

 

 
Karsten Stock 

(links) und 
Marcel Monnier 
(rechts) mit un-
serem neuen 
Trainer Mau-
rice Ludwig 
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Am Ruppelshof 32, 63667 Nidda 
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Das Neueste vom LLT 

Winterlaufserie Jügesheim 1. Lauf 
04.11.2023 
 
Die schnelle bestenlistenfähige Stre-
cke im Rodgau hat einmal mehr Scha-
ren von Läuferinnen und Läufern an-
gezogen. Mit dabei war auch Markus 
Riedl, der eine Woche nach seinem 
Marathonstart in Frankfurt ohne große 
Ziele ins Rennen ging. Nach verhalte-
nem Start kam er jedoch gut ins „rol-
len“ und holte sich in 43:13 den Sieg in 
der Altersklasse M55. 
 
Siegerehrung Oberhessencup 2023 
am 05.11.2023 in der Kulturhalle 
Stockheim 
 
Nach langer Pause fand endlich wie-
der eine Serienwertung mit entspre-
chender Siegerehrung im Oberhes-
sencup statt. Im 5km-REWE-Stock-
heim Cup wurde Hilke für den 2. Platz 
mit einem großen Präsentkorb be-
lohnt. In der 10km Wertung bei den 
Senioren 1 erreichte Dittmar einen 
sehr guten 4.Platz. Markus Riedl be-
legte in der gleichen Altersklasse den 
7. Platz. Nurretin Salman beendete die 
Serie als Neunter in der Klasse Senio-
ren 2. Gerhard Dönges wurde als äl-
tester Teilnehmer geehrt.  

 

 
Winterlaufserie Alten-Buseck am 
18.11.2023 
 
Jörg Suhl und Markus Riedl vertraten 
den LLT im grünen Trikot in Alten-Bu-
seck. Jörg holte sich auf der 10km 
Strecke in sehr guten 42:03 den Sieg 
in der M55, während Markus in 44:55 
auf dem 4. Rang durchs Ziel lief. 
 
Winterlaufserie Jügesheim, 2.Lauf 
am 02.12.2023 
 
Dauerstarter Markus Riedl war erneut 
der einzige Vertreter vom LLT im Rod-
gau und belegte in 43:18 auf der 10 km 
Strecke den 5. Platz in der M55. 
 
Hoherodskopflauf am 1. Advent 
 
Einmal mehr haben wir unsere be-
nachbarten Laufvereine zu unserem 
traditionellen Hoherodskopflauf einge-
laden. Mit dem Bus fuhr die etwa 25-
köpfige Gruppe von Wallernhausen 
zum Hoherodskopf. Dort erwartete 
uns ein echtes Wintermärchen, etwa 
30-40cm Schnee und dick verschneite 
Bäume. Das Laufen nach Wallernhau-
sen entpuppte sich zu einem wahren 
Abenteuer und war unheimlich kräfte-
zehrend, obwohl es ja „nur“ bergab 
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ging. An der Verpflegungsstelle an der 
Ziegelhütte gab es warmen Tee, Ba-
nanen, Gebäck und Äpfel zur Stär-
kung ehe dann die letzten 13km in An-
griff genommen wurden. Anschlie-
ßend ließen wir den Sonntag bei Vol-
ker in der Dorfschänke gemütlich aus-
klingen. 
 

 
 

 
 
Winterlaufserie Alten-Buseck, 2. 
Lauf am 16.12.2023 
 
Diesmal waren in Alten-Buseck 15km 
zu laufen. Es waren wieder Jörg Suhl 
und Markus Riedl, die die LLT-Farben 
vertreten haben. Jörg zeigte dabei 

eine deutlich aufsteigende Formkurve 
und siegte auch diese Mal in seiner Al-
tersklasse in der hervorragenden Zeit 
von 1:02:11Std. Markus belegte den 
dritten Platz in 1:05:24 und zeigte sich 
auch sichtlich zufrieden. 
 
Silvesterlauf Oberrodenbach am 
31.12.2023 
 
Es gehört mittlerweile schon zur guten 
Tradition, dass wir das Jahr läuferisch 
in Oberrodenbach beim Silvesterlauf 
ausklingen lassen. Im 5,4 km Lauf be-
legte Michael Abele in 28:23 den 3. 
Platz in der M60. Helmut Seifert holte 
sich in 30:00 unangefochten den Sieg 
in der M70. Hilke Bertschy-Abele be-
legte in 32:43 Platz 3 in der W50 und 
Astrid Riedl bezwang in ihrem ersten 
Wettkampf des Jahres glücklich den 
Mobby Dick und freute sich im Ziel 
über ihre Zeit von 36:40. 
 
Über 10,2km startete Marius Abele 
durch und stellte mit der starken Zeit 
von 32:58 einen neuen Streckenre-
kord auf. Lukas Abele folgte in 35:26 
auf Rang 4. Jörg Suhl erreichte in 
43:23 als 5. in der M50 das Ziel. Mar-
kus Riedl benötigte für die gleiche 
Strecke 46:28. Torsten Rüspeler war 
erstmals mit Sohn Felix am Start. 
Beide finishten Seite an Seite in sehr 
guten 54:52. Felix belegt mit dieser 
Zeit den 2.Platz in der U18. Auch Oldie 
Gerhard Dönges mühte sich zweimal 
über den Mobby Dick und erreichte 
nach 1:43:54 das Ziel. 
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Winterlaufserie Jügesheim, 3.Lauf 
am 06.01.2024 
 
Kaum hat das neue Jahr begonnen 
geht es auch schon mit der Winter-
laufserie in Jügesheim weiter.  Marius 
Abele zeigte sich in Topform und holte 
sich in der tollen Zeit von 30:31 unan-
gefochten den Gesamtsieg. Markus 
Riedl konnte sich mit 42:27 auch noch-
mal steigern und setzte sich damit an 

die Spitze der Serienwertung in seiner 
Altersklasse. 
 

 
 
Dreikönigslauf in Altenstadt am 
14.01.2024 
 
Bei winterlichen Bedingungen ging es 
in Altenstadt an den Start des Dreikö-
nigslaufes. Im 4,2km Laufen haben 
sich Hilke, Michael und Astrid an der 
Startlinie eingefunden. Von der Alten-
stadthalle ging es eine anspruchsvolle 
Steigung hinauf nach Rodenbach und 
dann wieder sanft bergab zurück. Mi-
chael benötigte 21:18, Hilke folgte in 
22:08 und Astrid war nach 24:13 im 
Ziel.  
Im 10km Lauf rannte Lukas leichtfüßig 
mit raumgreifenden Schritten allen da-
von und hatte bereits nach 3km einen 
riesigen Vorsprung. Nach 35:49 er-
reichte er zufrieden als Gesamtsieger 
das Ziel. Auf Platz 11 folgte der Sieger 
der M55, Jörg Suhl, in 43:10. Markus 
Riedl belegte Rag 3 in der M55 in 
44:58. Neuzugang Martina Schindler 
freute sich nach langer Verletzungs-
pause über die tolle Zeit von 51:50 und 
Sieg in der Altersklasse W50, damit 
hatte sie absolut nicht gerechnet.  
Matthias Zinn war nach langer Wett-
kampfpause auch mal wieder am Start 
und kam zufrieden nach 55:38 ins Ziel. 
Nurretin Salman folgte in 57:55 auf 
Rang 6 der M65.  
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Neues vom LLT – 
Fortsetzung von S. 27 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Winterlaufserie Jügesheim, 4. Lauf 
am 03.02.2024 
 
Bei dem letzten Lauf der Winterlaufs-
erie in Jügesheim leistete Patrick 
Bach dem Markus Riedl Gesellschaft. 
Patrick wollte einfach mal sehen, wie 
schnell er die 10km laufen kann und 
siehe da mit 52:32 hatte er nicht ge-
rechnet, sodass die 50 Minuten 
Marke nun ein realistisches Ziel für 
den Sommer ist. Markus ist auch 
noch einmal über sich hinausgewach-
sen und war mit seiner Zeit von 41:31 
mehr als zufrieden. Damit hat er auch 
den Seriensieg in der Tasche. 
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Geburtstage 

 
 

im April: 

01.04.1972 Ralf Uhl 52 

04.04.2001 Sebastian Repp 23 

05.04.1974 Lutz Franke 50 

05.04.1979 Andreas Feyh 45 

07.04.1967 Christof Loscher 57 

08.04.1948 Bernd Umsonst 76 

09.04.1973 Thomas Günther 51 

11.04.1971 Nenad Todorovic 53 

13.04.2014 Elias Muttke 10 

15.04.1988 Alexander Schuchart 36 

17.04.1966 Achim Luft 58 

20.04.1971 Noel Müller 53 

21.04.1981 Dominik Luft 43 

25.04.1954 Gerhard Kramer 70 

26.04.1999 Jan Niklas Uecker 25 

27.04.2003 Bohdan Chelombytko 21 

28.04.1999 Nils Mach 25 

29.04.1985 Tobias Steuernagel 39 
 

im Mai: 

02.05.1998 Jonas Woelcke 26 

03.05.1964 Günter Klein 60 

06.05.1956 Gerald Wolf 68 

08.05.2013 Felix Kraft 11 

11.05.1960 Reiner Gottmann 64 

11.05.1986 Normen Euler 38 

13.05.2006 Morris Holzapfel 18 

14.05.1950 Hans-Joachim Schmid 74 

18.05.1970 Eveline Dechene 54 

19.05.1967 Dittmar Erk 57 

20.05.1950 Günther Schäfer 74 

23.05.1943 Dieter Kollmann 81 

23.05.1949 Josef Schmidt 75 

26.05.1992 Burak Özkul 32 

27.05.1989 Yannic Scharmann 35 

 
 
 

 
im Juni:  

01.06.1999 Tobias Lienen 25 

04.06.1998 Manuel Repp 26 

04.06.1955 Eberhard Marten 69 

06.06.1981 Tobias Walz 43 

08.06.1942 Herbert Hüttner 82 

08.06.1959 Alwin Haas 65 

10.06.1961 Wilfried Nies 63 

11.06.1980 Kai Günther 44 

12.06.1998 Aboubaker Benchaib 26 

15.06.1961 Claudia Bernhardt 63 

18.06.1976 Björn Baum 48 

20.06.1969 Sandra Zimpel 55 

21.06.2001 Tom Rinker 23 

23.06.1965 Kornelia Luft 59 

 
 
 
 
 

  

Alles Gute 

und auf 

viele wei-

tere Jahre 

in unserem 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Sportkameradinnen, liebe 
Sportkameraden, 
 
ich möchte die 
Gelegenheit 
nutzen, in dieser 
Ausgabe des 
FCW-Kuriers, 
über meine Ent-
scheidung als 
Trainer nach 
Schotten zu 
wechseln, den 
bevorstehenden 
Abstiegskampf sowie über die Vor-
bereitung auf die Rückrunde zu be-
richten.  
 
Ich habe der SG Wallernhau-
sen/Fauerbach frühzeitig mitgeteilt 
(bereits im August 2023) für die 
neue Saison als Trainer nicht mehr 
zur Verfügung zu stehen. Die 
Gründe dafür liegen auf der Hand. 
Es machen sich nach knapp fünf 
Jahren Abnutzungserscheinungen 
bemerkbar. Ich bin mir sicher, dass 
ein frischer Wind, in Form eines 
neuen Trainers, den Spielern guttun 
wird. Eigentlich hatte ich mich schon 
mit dem Abschied meiner Trainer-
zeit angefreundet. Als dann aber im 
Januar die Anfrage von Blau-Weiß 
Schotten kam, und ich zunächst ab-
sagte, konnte ich dann doch der 
Herausforderung nicht widerstehen. 
Ich traf mich mit dem sportlichen 
Leiter und meinem ehemaligen Mit-
spieler, Matthias Braun, zu einem 
Gespräch. Die Perspektiven, mit 
jungen und entwicklungsfähigen 
Spielern zusammen zu arbeiten, ha-
ben mich letztendlich überzeugt. Ich 

sagte für die Saison 2024/2025 als 
Trainer in Schotten zu. Natürlich hat 
auch meine „Blau-Weiß Schotten 
Vergangenheit“ dabei eine ent-
scheidende Rolle gespielt. Für mich 
ist BW- Schotten ein 
Stück Heimat und für mich schließt 
sich der Kreis. Meine sportlich größ-
ten Erfolge (u.a. 2 x Meister in der 
Kreisoberliga, ehem. Bezirksliga so-
wie 3 x Hallenkreismeister) habe ich 
damals als junger Spieler in Schot-
ten gefeiert. 
 
Die SG Wallernhausen/Fauerbach 
hat mit Maurice Ludwig mittlerweile 
einen Nachfolger gefunden. Aus 
meiner Sicht eine sehr gute Wahl. 
Er wohnt bereits seit einigen Jah-
ren in Wallernhausen und hat bei 
der Viktoria Nidda als Spieler und 
Co-Trainer bereits einige Erfolge 
gefeiert.  
 
Aufgrund langwieriger Verletzun-
gen von Spielern wie Robin Lang, 
Janis Lang, René Reith und leider 
jetzt auch Kevin Grimmer (Verlet-
zung im Spiel gegen Nidda) wird es 
ein knüppelharter Abstiegskampf in 
der Rückrunde werden. Hinzu 
kommt noch der Abgang von Garik 
Rafaelyan in der Winterpause. Er 
traf in der Vorrunde immerhin acht 
Mal ins gegnerische Tor. Aktuell ist 
unser Kader leider zu dünn besetzt! 
Nur über mannschaftliche Ge-
schlossenheit, gute Kameradschaft 
und Zusammenhalt lässt sich der 
Klassenerhalt realisieren. Erfreuli-
cherweise konnten wir mit Kevin 
Belz (Rückkehrer), Ferhan Ünsal 
und Burak Özkul gleich drei Spieler 
von dem A-Ligisten VFB Rodheim 
als Neuzugänge gewinnen. 
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Letzterer war im ersten Rückrun-
denspiel gegen die Viktoria Nidda 
bereits im 1. Mannschaftskader 
eingesetzt. Letztendlich geht es da-
rum, am Ende der Saison, drei 
Mannschaften hinter uns zu lassen. 
Wenn man die momentane Situa-
tion betrachtet, wäre das für alle si-
cherlich ein großer Erfolg. 
 
In der Vorbereitung auf die Rück-
runde haben wir im Trainerteam 
nichts unversucht gelassen, ein ab-
wechslungsreiches Trainingspro-
gramm (siehe Bilder) auf die Beine 
zu stellen. Mit Alexander Nies 
(Ober-Lais) hat uns ein befreunde-
ter Triathlet im Training unterstützt. 
Schweißtreibende Einheiten im 
Bürgerhaus und auf der Tartan-
bahn in Nidda haben unter seiner 
Regie stattgefunden. Vom 16.-
18.02.2024 waren wir in Bad Kis-
singen im Trainingslager. Eine zu-
sätzliche Einheit („Spinning“) im Fit-
nessstudio in der Harb haben wir 
ebenfalls absolviert. Leider haben 
zu viele Spieler der 1. Mannschaft, 
an der Vorbereitung nicht bzw. nur 
wenig teilnehmen können. Private 
oder berufliche Gründen haben es 
nicht möglich gemacht. Ich hoffe, 
dass sich die Spieler, über die 
kommenden Spiele und Trainings-
einheiten, die nötige Fitness antrai-
nieren können, um über 90 Minuten 
+ Nachspielzeit in der KOL beste-
hen zu können. Mein großes Ziel 
ist der Klassenerhalt. Nach so einer 
erfolgreichen Zeit, wäre für mich 
der Abstieg eine bittere Enttäu-
schung. Deshalb mein Motto: „Alle 
zusammen für den Klassenerhalt!“ 
Hierbei hoffe ich auch weiterhin auf 

die Unterstützung unserer treuen 
Fans! 
Bis demnächst auf den Sportplät-
zen in Wallernhausen und Fauer-
bach…  
 
Mit sportlichen Grüßen  
Christian Haardt 
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